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Padua - Schio - Bergamo
Hl. Antonius, Leopold, Bakhita , Alexander

Monte di Cristo 6. - 9. Nov.   4 Tage

Geistl. Leitung: Pfr. Emil Hobi

Donnerstag, 6. Nov. 
Über unsere Einsteigeorte gelangen wir durch das Tessin und Mailand 
(Mittagslunch aus dem Car) nachmittags nach Padua. Hl. Messe in der 
Antoniusbasilika. Übernachtung direkt beim Heiligtum im Pilgerhotel.

Freitag, 7. Nov. 
Hl. Messe im Kapuzinerkloster des hl. Beichtvaters Leopold 
Mandic. Besuch der Kirche S. Giustina mit den Sarkophagen der hl. 
Märtyrerin Justina, Stadtpatronin von Padua, sowie des hl. Lukas, 
Verfasser des Lukasevangeliums und der Apostelgeschichte. Nach dem 
Mittagessen setzen wir unsere Reise fort und erreichen Schio. Gebet 
in der Klosterkirche am Sarkophag der hl. Sr. Giuseppina Bakhita. 
Begegnung mit einer Ordensschwester und Besichtigung des kleinen 
Museums. Bezug der Pilgerunterkunft für 2 Nächte. Möglichkeit zum 
Aufstieg den Kreuzwegstationen entlang auf den Monte di Cristo 
(steiler Fussweg). Kreuzweg-Andacht jeden Freitag um 21:00.

Samstag, 8. Nov. 
Aufenthalt in San Martino di Schio. Betrachtung, Vortrag, Gebet, 
Beichtgelegenheit. Besichtigung des Cenacolo, eine Nachbildung der 
Auferstehungskapelle, der Krippe, des Hauses der Hl. Familie. Spaziergang 
zum Kirchlein San Martino. Hier hatte Renato Baron, von 1985 
bis kurz vor seinem Tode 2004, Erscheinungen der Gottesmutter als 
„Königin der Liebe“.

Sonntag, 9. Nov.
Fahrt über Vicenza, Verona nach Bergamo. Wir besteigen das Funicolare, 
es fährt uns in die historische Oberstadt, von wo wir eine herrliche 
Aussicht geniessen. Hl. Messe in der Kathedrale Sant‘Alessandro 
Martire. Der hl. Martyrer Alexander wurde unter Kaiser Diokletian 
um 303 hingerichtet und von der adligen hl. Grata bestattet. In der 
Kathedrale ruhen ebenfalls die Heiligen Narno, Viatore, Giovanni Vescovo, 
Esteria, Proiettizio und Giacomo. Nach dem gem. Mittagessen Heimfahrt 
über Mailand an die Ausgangsorte zurück.

Pauschalpreis inkl. Vollpension Fr. 595.- 
(1 x Lunch)
Einzelzimmerzuschlag: Fr. 80.-

Guadalupe MEXICO

Heute ist Guadalupe mit jährlich 20 Millionen Pilgern der grösste 
Marienwallfahrtsort der Welt. Alle, ob gläubig oder nicht, finden in der 
Jungfrau von Guadalupe etwas, was sie lieben und verehren können. 
Wer könnte auch den zärtlich tröstenden Worten der Gottesmutter wider-
stehen, die sie in unaussprechlicher Güte nicht nur damals an ihren de-
mütigen Indiosohn Juan Diego (im Juli 2002 heiliggesprochen) richtete, 
sondern auch jedem von uns heute „Nichts soll dich betrüben, nichts 
dich bekümmern. Bin ich nicht hier, deine Mutter ?“

In einzigartiger Schönheit ist ihr wunderbares Bildnis über alle Jahrhurn-
derte hinweg stets aufs Neue jenes sichtbare, anziehende und unanfecht-
bare Zeichen der liebevollen mütterlichen Gegenwart Mariens geblieben. 
Denn als “Stern der Evangelisation”, wie der hl. Papst Johannes Paul II. 
sie bezeichnete, gelang ihr das, was alle Missionare zusammen nicht ver-
mochten: Innerhalb von 7 Jahren gewann sie in Mexico die Herzen von 
mehr als 9 Millionen Azteken für den katholischen Glauben, und der 
nahezu unüberbrückbare Graben zwischen ihnen und den Spaniern wur-
de überwunden. Diese riesige, in der Kirchengeschichte einzigartige Be-
kehrungswelle, geschah in der Zeit der Reformation (1. Ersch. 9.12.1531).

Pauschal-Richtpreis inkl. HP und Rundfahrten Fr. 3700.-

Melden Sie Ihr Interesse bitte frühzeitig, gerne senden wir Ihnen 
das Detailprogramm. Anmeldungen möglichst bis 30. Aug.  

              9. - 22. Febr. 2026  14 Tage   

Hl. Juan Diego, sel. Miguel Agustín Pro usw.
Mexico Ciudad - Puebla Rom Mexicos
S. Miguel del Milagro (Erscheinungsort Erzengel Michael) 
Ocotlan in Tlaxcala, Cuernavaca, Taxco (hl. Priska) usw. Kultur 
der Indios, Azteken, Tlaxcalteken u.a. Malinalco, Teotihuacan...

 Auszug „Pilgern + Kultur 2025“  

Herzlich 

willkommen! 


